
STOPPT D’JUEGD OP DEN RENERT ! 
 

Der Fuchs richtet weder ökologische noch wirtschaftliche Schäden an. Er ist auch nicht 
verantwortlich für den Rückgang der Niederwildpopulation (Hase, Kaninchen, Fasan usw.). Durch 
die von der EU subventionierte Impfung ist Luxemburg seit langem tollwutfrei. Es gibt auch 
keinen spezifischen Fuchsbandwurm, denn die Parasiten können sich bei jedem Mäuse fressenden 
Tier entwickeln, wohingegen der Mensch – ein Fehlwirt – äuβerst selten infiziert wird. 
 
Die Fuchsjagd setzt die natürlichen Selbstregulierungsmechanismen auβer Kraft, und die Tiere 
suchen zudem Schutz in jagdfreien Wohngebieten. Das Töten der Füchse dient also ausschlieβlich 
dem Freizeitspaβ eines minoritären Hobbyvereins. 
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Die Petitionslisten sind bis zum 15. Juni 2006 an die A.L.P.A. (Association Luxembourgeoise pour 

la Protection des Animaux), 35 rue des Etats-Unis, L-1477 Luxembourg einzusenden. 


